
A M T L I C H E  M I T T E I L U N G E N  D E R  S T A D T G E M E I N D E  B A D  S T .  L E O N H A R D

Oktober 2025

Amtliche Mitteilungen | Zugestellt durch Post.at

Jubiläumsfestumzug

19751975

20252025



2

Ich hoffe, dass Sie auf einen schönen und 
erholsamen Sommer zurückblicken kön-
nen. Allen Schülerinnen und Schülern 
unserer Bildungseinrichtungen wünsche 
ich ein erfolgreiches neues Schuljahr.

Es erfüllt mich mit Freude, dass wir in 
diesem besonderen Jubiläumsjahr, in 
dem wir 700 Jahre Stadtrecht und 900 
Jahre Leonhardikirche feiern, schon an 
zahlreichen Veranstaltungen teilnehmen 
durften. Ich möchte Ihnen, geschätzte Bevölkerung, meinen 
Dank aussprechen, dass Sie aktiv teilgenommen haben. In dieser 
schnelllebigen Zeit ist das nicht selbstverständlich.
Ein Höhepunkt war mit Sicherheit die Jubiläumswoche im Juli, 
die mit der Gemeinderatssitzung im Innenhof der Burgruine und 
dem großen Jubiläumsumzug mit Vereinen und vielen Ehrengä-
sten über den Hauptplatz sehr eindrucksvoll war.
Der Schlossberg war heuer schon mehrmals Austragungsort 
großartiger Veranstaltungen und hat mit der Burgruine Gomarn 
die zahlreichen Besucher durch seine beeindruckende und ein-
zigartige Atmosphäre begeistert. Dieses Juwel im Oberen La-
vanttal möchten wir auch in Zukunft erhalten. In den letzten 15 
Jahren war es notwendig, rund 800.000 € an Sanierungskosten 
aufzubringen, die durch EU-Projekte unterstützt wurden.
Das Internationale Treffen der Freunde von St. Leonhard hat bei 
vielen von uns bleibende Eindrücke hinterlassen. In Zusammen-
arbeit mit Stadtpfarrer Mag. Martin Edlinger und dem Pfarrge-
meinderat unter Obmann Marco Kopp ist es uns gelungen, auf 

n �Geschätzte Bad St. Leonharderinnen und Bad St. Leonharder, liebe Jugend!
kirchlicher und weltlicher Ebene Freundschaften mit Gemeinden 
in Europa zu knüpfen, die wir auch weiterhin pflegen möchten.
Obwohl wir keine Partnergemeinde haben, fühlen wir uns durch 
den Freundeskreis des Hl. Leonhard auf besondere Weise mit 
Europa verbunden. MMMag. Dr. Christian Gsodam wurde im 
Rahmen dieses Treffens in die Confrérie de Saint-Léonard-de-
Noblat Bruderschaft aufgenommen – dazu meine herzlichsten 
Glückwünsche.
Unser Jubiläumsjahr hält auch in den kommenden Monaten noch 
viele spannende Angebote für Sie bereit. Im Veranstaltungska-
lender dieser Ausgabe der Gemeindezeitung sowie als Beiblatt, 
das Sie der Jubiläumsbroschüre entnehmen können, finden Sie 
einen Überblick über Veranstaltungen und Termine bis Ende des 
Jahres. An dieser Stelle danke ich allen Organisationen, Verei-
nen und Mitwirkenden für ihr Engagement und ihre Förderung 
des gesellschaftlichen Lebens in unserer Stadtgemeinde.
Mit einer vorausschauenden und verantwortungsvollen Politik 
haben wir in der Vergangenheit gezeigt, dass wir große Heraus-
forderungen in unserer Stadtgemeinde gut meistern können. An 
diesem Prinzip möchten wir auch in Zukunft festhalten. Damit 
wir auch in den kommenden Jahren eine der lebenswertesten 
Regionen unseres Landes bleiben, werde ich auf politischer 
Ebene mit meinen Kolleginnen und Kollegen im Stadt- und Ge-
meinderat die nötigen Rahmenbedingungen schaffen.
Abschließend wünsche ich Ihnen, geschätzte Bevölkerung und 
Gäste unserer Stadtgemeinde, alles Gute sowie einen fröhlichen 
und schönen Herbst.

Herzlichst Ihr Bürgermeister Dieter Dohr

HHAAGGEE  SSOONNDDEERRMMAASSCCHHIINNEENNBBAAUU  FFEEIIEERRTT  
MITARBEITER- UND FAMILIENFEST IN OBDACH
Das Firmengelände der HAGE Sonder-
maschinenbau GmbH in Obdach wur-
de auch heuer wieder zur Bühne für ein 
fröhliches Miteinander. Am Freitag vor 
dem Betriebsurlaub trafen sich Mitarbei-
terinnen und Mitarbeiter samt Familien 
zum großen Sommer- und Familienfest 
– eine mittlerweile lieb gewordene Tra-
dition, die zeigt, wie sehr bei HAGE Ge-
meinschaft und Zusammenhalt zählen. 
 
Schon Monate im Voraus wurde geplant, 
aufgebaut und organisiert. Hinter Werk 
2 entstand ein Festplatz mit Zelt, Bühne 
und gemütlichen Sitzgelegenheiten. Ku-
linarisch verwöhnt wurden die Gäste mit 
einem abwechslungsreichen Buffet: von 
Grillspezialitäten über knackige Salate 
bis hin zu vegetarischen Schmankerln. 
Als besondere Neuheit gab es heuer ei-
nen Cocktailstand mit eigens kreierten 
HAGE-Cocktails. Und auch der Eiswa-

www.hage.at

gen, der am Nachmittag vorfuhr, brach-
te wieder viele Augen zum Strahlen. 
 

Die Kinder standen natürlich genau-
so im Mittelpunkt. Ein buntes Pro-
gramm mit Zauberer, Hüpfburg, Luft-
ballonfiguren und Kinderschminken 
sorgte dafür, dass die Kleinen bestens 
unterhalten waren. So blieb den Eltern  
genug Zeit, gemütlich beisammenzu-
sitzen und den Sommer zu genießen. 
 
Das Fest bot damit für alle Genera-
tionen etwas und machte deutlich: Bei 
HAGE geht es nicht nur um Maschinen-
bau, sondern auch um das Miteinan-
der der Menschen. Ein gelungener Start 
in die Ferienzeit, der allen Beteilig-
ten in bester Erinnerung bleiben wird. 

„Ein Fest für Groß und 
Klein“
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155 Jahre Feuerwehr 
Bad St. Leonhard
Einer der Höhepunkte unserer vielen 
Feierlichkeiten im Jubiläumsjahr 2025 
war sicherlich das 155-jährige Feuer-
wehrbestandsjubiläum am Schlossberg. 
Leider konnte das neue Einsatzfahr-
zeug nicht übergeben werden, da sich 
die Fertigstellung verzögerte. Hinter 
diesen 155 Jahren stehen viele tausend 

Stunden des Einsatzes von Nerven, Kraft, Können und Freizeit 
zum Wohle unserer Bevölkerung. Dafür schulden wir alle un-
serer Feuerwehr aufrichtigen Dank. Dieses stolze Jubiläum ist 
ein guter Anlass, diesen Dank öffentlich auszusprechen. Auch 
den anderen drei Feuerwehren unserer Gemeinde gebührt ein 
Dankeschön für ihr selbstloses und opferbereites Wirken für 
die Gemeinde und ich darf die Bitte an Euch richten, auch in 
Zukunft einsatzbereit zu sein, wenn der Ruf zur Hilfe ergeht. 
Eine Gemeinschaft wie die Feuerwehr kann nur leben, wenn es 
Zusammenhalt gibt, wenn die Bereitschaft besteht, einander zu 
helfen und füreinander einzustehen.

n �Referat für Rettungswesen, Feuerwehren, Öffentliche Anlagen, Hoch- und Tiefbau
Gemeinsam sicher…
Herbstzeit ist Dämme-
rungszeit und daher häufen 
sich jetzt wieder die Ein-
brüche. In meiner Funkti-
on als Sicherheitsgemein-
derat möchte ich ein paar 
Punkte in Erinnerung ru-
fen, die man beachten sollte:

- �erwecken Sie immer den Eindruck, dass jemand zu Hause ist
- �bei längerer Abwesenheit bitten Sie Freunde oder Nachbarn, 

den Postkasten zu leeren
- �keine Steighilfen oder Leitern in Fensternähe stehen lassen
- �verschließen Sie beim Verlassen des Hauses oder der Woh-

nung alle Fenster und Türen
- �keine Schlüssel unter die Fußmatte oder in den Blumentopf 

legen
- �keine Wertgegenstände offen in der Wohnung liegen lassen
- �darauf achten, dass eine geeignete Versicherung besteht
- �fotografieren Sie Schmuck, Kunstgegenstände usw.
- �öffnen Sie unbekannten Personen nicht die Wohnungstür

Wenn Sie nach Hause kommen und bemerken, dass eingebro-
chen wurde, betreten Sie das Haus oder die Wohnung erst gar 
nicht und rufen den Polizeinotruf 133!

Trinkwasserversorgung
Der heurige, zum Teil sehr trockene Sommer hat uns bei der 
Wasserversorgung vor große Herausforderungen gestellt. Dank 
der hervorragenden Leistung unserer Wasserwarte, die sofort 
aktiv wurden, sobald sich Engpässe ankündigten und umge-
hend Maßnahmen ergriffen, waren keine Sparappelle notwen-
dig. Auch die laufenden Sanierungsarbeiten an den Quellfas-
sungen und am Leitungsnetz zeigen Wirkung. Ein großer Dank 
meinerseits ergeht auch an die Poolbesitzer, die die Befül-
lungen sehr diszipliniert in Absprache mit den Wasserwarten 
durchgeführt haben. Die Erweiterung einer großen Quelle steht 
ebenfalls unmittelbar bevor. Hier ist noch die wasserrechtliche 
Bewilligung ausständig (liegt nicht an der Stadtgemeinde), 
sodass wieder mehr Wasser zur Verfügung stehen wird. Sollte 
jemand wissen, ob und wo es eventuell weitere Möglichkeiten 
zur Nutzung bzw. zum Erwerb von Quellen gibt, bitte ich, mit 
der Stadtgemeinde Kontakt aufzunehmen.

Mit den besten Wünschen für einen schönen Herbst!
Ihr 1. Vizebürgermeister Heinz Joham

Gefallenengedenktag des ÖKB Schiefling
Auch heuer veranstaltete der ÖKB Schiefling wieder einen Ge-
denktag, an dem den Gefallenen der Weltkriege und den verun-
glückten Angehörigen von Polizei, Bundesheer und Feuerwehr 
im Rahmen von Einsätzen gedacht wurde. Obmann Helmut 
Joham konnte dazu Bürgermeister Dieter Dohr, Vizebürger-
meister Heinz Joham sowie die Stadträte Eduard Mitterbacher 
und Johannes Weber begrüßen. Vom ÖKB war Bezirksobmann 
Wilhelm Freitag anwesend. Musikalisch umrahmt wurde die 
Gedenkfeier von der Trachtenkapelle Schiefling unter der 
Stabführung von Christoph Schiechl. Die Gedenkmesse wurde 
von HW Pfarrer Walter Oberguggenberger zelebriert.
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Geschätzt Gemeindebürger und 
Gemeindebürgerinnen! 
Die Sanierungsarbeiten an den Gemein-
dehäusern Am Steinernen Weg nähern 
sich dem Ende. Es wurden bereits zahl-
reiche Maßnahmen, darunter neue Fen-
ster, neuer Fassadenputz und ein neues 
Dach umgesetzt. Die Außenarbeiten 
sind noch im Gange und sollen voraus-
sichtlich im Oktober abgeschlossen sein. 

Die ausführenden Baufirmen sind bemüht, die Unannehmlich-
keiten für die Mieter so gering wie möglich zu halten.
Am 09. November um 14:00 Uhr findet im Kulturheim wie-
der eine Theateraufführung der Theatergruppe Schiefling für 
die ältere Generation statt (nähere Informationen finden Sie  
auf  Seite 4).
Als Initiative der ,,Gesunden Gemeinde“ bietet das Wohlfühl-
zentrum befima von 17. Oktober bis 19. Dezember wieder Rü-
ckenfitness mit insgesamt 10 Einheiten an. Es ist ein Selbst-
behalt von 30 € zu entrichten. Anmeldung und Bezahlung 
erfolgen im Stadtgemeindeamt, Zimmer 3.
Auch bei der Feuerwehr Kliening gibt es einen Zubau. Im Zuge 
dessen werden zusätzlich Sanierungsarbeiten am Wohnhaus 
durchgeführt. Diese beginnen demnächst. Dabei werden der 
Keller abgedichtet, neue Kellerfenster eingebaut sowie der Ka-
nal und verschiedene Außenanlagen erneuert.

Herzlichst Euer Stadtrat Eduard Mitterbacher

n �Referat für Familie, Soziales, Wohnungen 
und Gesundheitswesen

TÜREN, VINYL- UNDTÜREN, VINYL- UND
PARKETTBÖDENPARKETTBÖDEN

NEU

www.tt-natursteine.at

Verkauf - Lieferung - Montage

„Wir l(i)eben Natursteine...“

Beratung - Planung
Küchenarbeitsplatten • Grabsteine und 
Inschriften • Böden • Grabschmuck • 
Fensterbänke • Stiegen • Terrassen

St. Gertraud 5a | 9413 St. Gertraud
Telefon: +43 676 / 69 35 051
E-Mail: offi ce@tt-natursteine.at

Bei unserem Sortiment

ist sicher auch für Sie 

etwas Passendes dabei!

Marmor - Granit - NatursteineMarmor - Granit - Natursteine

Unter www.natursteine-fl iesen.at bieten wir auch 
Fliesen und Feinsteinzeug an.
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Die Landjugend Bad St. Leonhard  
stellt sich vor! 

Sehr geehrte Gemeindebürger/innen,
unsere Vereine leisten einen unverzicht-
baren Beitrag zum gesellschaftlichen 
und kulturellen Leben in Bad St. Leon- 
hard im Lavanttal. Sie bringen Men-
schen zusammen, pflegen Traditionen 
und sorgen für Gemeinschaft. In dieser 
Ausgabe darf ich Ihnen die Landjugend 
Bad St. Leonhard im Lavanttal vor-
stellen, die seit vielen Jahren ein wich-

tiger Bestandteil unseres Stadtlebens ist.
Die Landjugend Bad St. Leonhard im Lavanttal wurde im Jahr 
1979 gegründet und ist seitdem ein wichtiger Bestandteil des 
kulturellen Lebens in der Stadt. Derzeit zählt der Verein unge-
fähr 45 Mitglieder. 

Vorstand
Die Ortsgruppe wird von Obmann Niklas Maggale sowie Lei-
terin Christina Reiterer geführt. Unterstützt werden sie von 
weiteren zehn Vorstandsmitgliedern.
1. Obmann Stv: Stefan Pichler
2. Obmann Stv.: Christoph Stimpfl
1. Leiterin Stv.: Verena Trippolt
2. Leiterin Stv.: Stefanie Gattringer
Kassier: Marcel Roth
Kassier Stv.: Maximilian Joham
Schriftführerin: Vanessa Poinsitt
Schriftührerin Stv: Johanna Fellner
Brauchtumsreferent: Lukas Trippolt
Sportreferent: Klaus Streicher 

Brauchtum und Tradition
Neben dem aktiven Vereinsleben legt die Landjugend Bad  
St. Leonhard i. Lav. außerdem großen Wert auf die Pflege und 
den Erhalt von Brauchtum und Traditionen in unserer Gemein-
de. Jedes Jahr nehmen wir an Festen und kirchlichen Veran-
staltungen wie das Erntedankfest mit der selbstgebundenen 
Erntekrone oder am Palmsonntag mit dem selbstgebundenen 
Palmkreuz teil. Darüber hinaus beteiligen wir uns regelmäßig 
an Veranstaltungen und Festen anderer Vereine und nehmen an 
verschiedenen Bewerben benachbarter Ortsgruppen teil, um den 
Zusammenhalt und Austausch unter den Vereinen zu stärken.

n Referat für Finanz und Sport
Veranstaltungen
Die Landjugend Bad St. Leonhard organisiert auch jedes Jahr 
zahlreiche Veranstaltungen. Darunter zählt die Open Air Disco 
„Castle on Fire“ am Schlossberg, die heuer am Samstag, dem 
30. August 2025 stattgefunden hat. Die Burgruine verwandelte 
sich dabei wieder in eine tolle Partylocation mit bester Musik 
von den DJ´s von Sound Society. 

Castle on Fire am Schlossberg in Bad St. Leonhard

Ebenso wird jedes Jahr der Leonharder Bauernball gemein-
sam mit der Bauernschaft organisiert. Dieser findet nächstes 
Jahr am Samstag, dem 17. Jänner 2026 im Kulturheim in Bad 
St. Leonhard statt. 

Ich möchte mich herzlich bei euch für euren großartigen Ein-
satz bedanken. Ihr seid ein Vorbild, wie Tradition, Gemein-
schaft und Freude am Vereinsleben gelebt werden können. 
Eure Arbeit ist für unsere Stadt von unschätzbarem Wert.

Ihr Stadtrat Johannes Weber

GL
AN

S P E Z I A L G E B I E T :
ARBEITS- U. REGIEBERICHT

Klagenfurter Str. 23, 9300 St. Veit/Glan
+43 4212 4407, marzi@glandruck.at
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Heckenschnitt - Staudenräumung - 
Winterdienst

Mangelnder Schnitt von Hecken oder 
Sträuchern und Bäumen kann zu Sicht-
behinderungen an Straßen führen.
Alle Grundstückbesitzer und Straßen- 
anrainer werden daher aufgefordert, 
den Heckenschnitt und Baumschnitt so 
durchzuführen, dass keine Teile in die 

Straße ragen und damit die Benützung von Straßen ungehin-
dert möglich ist.
Im Herbst sind bereits Vorkehrungen für den kommenden  
Winterdienst zu treffen. Hier ist ebenfalls wichtig, dass im 
Einflussbereich der Straßen befindliche Äste und Sträucher 
beseitigt werden. Die verantwortlichen Wegerhalter von Hof-
zufahrten und Bringungsgemeinschaften werden aufgefordert, 
die entsprechende Wegfreimachung und Staudenräumung so-
wie die Aufstellung von Schneestangen rechtzeitig zu veran-
lassen bzw. durchzuführen.
Eine ordnungsgemäße Scheeräumung kann nur bei Erfüllung 
der vorstehenden Punkte gewährleistet werden.
Sollten überhängende Bäume oder Sträucher die Schneeräu-
mung behindern, wird der Winterdienst an den betroffenen  
Wegen nicht durchgeführt.

Mit besten Grüßen Stadtrat Gerhard Penz

n �Referat für Land- und Forstwirtschaft,  
Umweltschutz, Straßen und Verkehr

WIR SIND IN
IHRER NÄHE.

www.raiffeisen.at/ktn/obereslavanttal-stpaul

ZUSAMMEN STÄRKER - FÜR DIE MENSCHEN 
UND DIE WIRTSCHAFT IN DER REGION.

WIR MACHT’S MÖGLICH.
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Geschätzte Gemeindebürger/innen!
Der Herbst lässt nicht mehr lange auf 
sich warten und am 08. September 
hat das Schul- und Kindergartenjahr 
2025/26 begonnen. Wobei im gesamten 
Volkschulgebäude insgesamt 10 Klassen 
untergebracht sind. Die bewährte schu-
lische Nachmittagsbetreuung, sprich 
BÜM, wird mit 2 bzw. 3 Gruppen fort-
geführt, um auch arbeitende Eltern best-

möglich zu unterstützen. Die Tarifmodelle bleiben gleich ge-
genüber dem Vorjahr, der Lern- und Arbeitsmittelbeitrag hat 
sich auf 50 Cent reduziert. Die gewohnte Möglichkeit einer 
sozialen Staffelung der Elternbeiträge besteht auch in diesem 
Jahr weiterhin. Anträge sowie Auskünfte zur entsprechenden 
Richtlinie sind im Stadtgemeindeamt, Zimmer 3, erhältlich.

Stattfinden wird auch wieder das bewährte Eltern-Kind-Turnen 
in der Volksschule Bad St. Leonhard ab 10. Oktober immer 
freitags organisiert durch die Sportfreunde Lavanttal.

Der Schüler- und Kindertransport kann für das Schuljahr 
2025/26 wieder durchgeführt werden, mit Gesamtkosten von 
107.000 Euro für die Gemeinde. Der Elternbeitrag für das 
Schuljahr 2025/26 beträgt 60 Euro. Der Transport wird von 
Taxi Müller Erwin, Taxi Walzl Werner, Schülertransport Penz 
Kurt und erstmals von den Kärntner Linien als Gelegenheits-
verkehr durchgeführt.

n Referat für Schulen und Kultur
Sorger Peter hat im Juli 2025 sein Busunternehmen geschlos-
sen und möchte sich mit folgenden Worten verabschieden:

Ein herzliches Dankeschön!
An alle meine Freunde, 
Pensionisten, Senioren, 
Vereine, Kunden und 
Gäste, Schüler sowie 
Kindergartenkinder 
und deren Eltern für 
ein sehr langes ange-
nehmes Zusammen-
wirken. Unfallfrei von 
zuhause zum Ziel und 
zurück. Es sind mir 
sehr viele lustige und aufregende Momente geblieben die 
wir gemeinsam erleben durften. „Es war einfach angenehm 
und schön“. Altersbedingt, Umständehalber habe ich meinen 
Betrieb als Busunternehmer im Juli 2025 geschlossen. Mir 
ist es ein Bedürfnis, euch auf diesem Wege zu Informieren!  
Nochmals Danke für die schöne Zeit!
Euer Busfahrer Peter Sorger

Als Schulreferent möchte ich mich nochmals sehr herzlich für 
die über viele Jahre hinweg mehr als gute Zusammenarbeit be-
danken und dir für deine weiteren Vorhaben alles erdenklich 
Gute wünschen.

Euer Vizebürgermeister Alexander Pichler

KOSTENLOSERKOSTENLOSER 
KrankentransportKrankentransport
im oberen Lavanttalim oberen Lavanttal

insins KABEG  KABEG 
Klinikum KlagenfurtKlinikum Klagenfurt

Ideal für:
● Strahlentherapie nach Krebs-OP  
    oder zur Tumorentfernung
● Augenabteilung 
● Kur- bzw. Rehafahrten

TAXIFAHRER FÜR SAMSTAG 
NACHT GESUCHT!

Informationen unter:

TAXI KURTTAXI KURT
TEL.: 0664 / 57 43 499
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n Vorstellung Mitarbeiter
Es sind die Menschen, die eine Gemeinschaft ausmachen und 
in Bad St. Leonhard im Lavanttal sind wir stolz auf unser 
außergewöhnliches Team, die täglich daran arbeiten, unsere 
Gemeinde noch besser zu machen. 
Wir möchten Ihnen in den nächsten Ausgaben der Gemein-
denachrichten die Menschen vorstellen, die die treibenden 
Kräfte hinter der erfolgreichen Stadtgemeinde sind.

Hildegard Stückler
Alter: 59 Jahre
Wohnort: Bad St. Leonhard im Lavanttal
Familienstand: verheiratet
Kinder: 2
Bei der Stadtgemeinde: seit Juni 2006
Tätigkeitsbereich: 
Reinigungskraft

Meine Aufgaben: 
Mein Aufgabenbereich als Reinigungskraft bei der Stadtge-
meinde Bad St. Leonhard im Lavanttal umfasst die gründliche 
Reinigung und Pflege der Büroräume sowie aller weiteren 
genutzten Bereiche. Ich sorge für die Sauberkeit der Sani-
täranlagen, reinige Böden, Oberflächen, Möbel und Fenster 
und kümmere mich um die ordnungsgemäße Entsorgung des 
anfallenden Mülls. Dabei ist es mir wichtig, für ein gepflegtes 
und hygienisches Umfeld zu sorgen und zugleich eine an-
genehme und einladende Atmosphäre für Mitarbeiterinnen, 
Mitarbeiter und Besucher zu schaffen. Einen respektvollen 
und freundlichen Umgang mit allen Mitarbeiterinnen, Mit-
arbeitern sowie Besucherinnen und Besuchern betrachte ich 
als wesentlichen Bestandteil meiner Arbeit und als Grundlage 
für ein gutes Miteinander.

n �Neues aus der Stadtbücherei
Romane
Mein Name ist Emilia del Valle (Isabel Allende)
Ein ganz besonderer Ort (Jojo Moyes)
Am Fluss der Zeiten (Ulrike Renk)
Ein verhängnisvolles Testament (Iny Lorentz)
Älter werden ist wie jung sein, nur krasser (Susanne Fröhlich)
Die Frauen vom Rosenhang – Sehnsucht nach Freiheit  
(Corina Bomann)
Küss mich, Engel (Susan Elizabeth Phillips)
Die Köchin – Große Träume, kleine Siege (Petra Durst-Benning)
Die Köchin – Alte Hoffnung, neue Wege (Petra Durst-Benning)
Die Köchin – Süße Tage, bittere Stunden (Petra Durst-Benning)
Thriller / Krimis
Kein Zurück (Stephen King)
Dunkle Sühne (Karin Slaughter)
In tiefster Nacht (Harlan Coben)
Die Sommergäste (Tess Gerritsen)
Der Kuss der schwarzen Witwe (Nora Roberts)
Welcome Home (Arno Strobel)
Ihr werdet sie nicht finden (Andreas Winkelmann)
Der Lehrer (Freida McFadden)
Der Fall Leni Bauer (Petra Hammesfahr)
Versteckt (Simon Beckett)
Kinderbücher
Rosa Famosa (Katharina Fohringer-Hackl)
Ab nach draußen, Leo Lausemaus (Sophia Witt)
Trau dich, Koalabär (Rachel Bright)
Kleiner Wolf in weiter Welt (Rachel Bright)
Pettersson und Findus backen Pfannkuchentorte (Sven Nordqvist)
Sachbücher
P.M. Magazin – Juli 2025 (Peter Moosleitner)
P.M. Magazin – August 2025 (Peter Moosleitner)
P.M. Magazin – September 2025 (Peter Moosleitner)

Leihgebühren:	
Kinder und Jugendliche 1. und 2. Woche -  € 0,10,  
jede weitere Woche + € 0,10 pro Buch
Erwachsene 1. und 2. Woche - € 0,20, 
jede weitere Woche + € 0,10 pro Buch

Sehr geehrte Leser!
Sie haben die Möglichkeit unter folgendem Link im 
Onlinekatalog der Stadtbücherei zu stöbern und als 

registrierter Bibliothekskunde Einsicht in die eigenen 
Entlehnungen zu nehmen, Verleihfristen zu verlängern oder 

Reservierungen von entlehnten Büchern vorzunehmen: 
www.biblioweb.at/badstleonhard

Ihre persönlichen Zugangsdaten erhalten Sie bei der 
Bibliotheksleitung in der Stadtbücherei Bad St. Leonhard.

Digithek Kärnten
Registrierte Bibliothekskunden der Stadtbücherei Bad St. 
Leonhard im Lavanttal können über das Onleihe Portal  
www.onleihe.de/kaernten elektronische Bücher, Hörbü-
cher, Videos, Zeitschriften und Magazine mit dem PC, 
Smartphone, Tablet oder E-Book-Reader ausleihen. Für 
die Benutzung fallen keine zusätzlichen Kosten an. Weitere 
Informationen und Zugangsdaten erhalten Sie in der Stadt-
bücherei Bad St. Leonhard im Lavanttal.
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n �Babywarengutschein
Die Stadtgemeinde Bad St. Leonhard im Lavanttal in-
formiert, dass weiterhin für jedes Neugeborene der  
Babywarengutschein im Wert von € 50,--, im Stadtamt, 
Zimmer 4 - Meldeamt, abgeholt werden kann.
Voraussetzung ist, dass sich der Hauptwohnsitz des Kindes 
bei der Erstanmeldung in Bad St. Leonhard i. L. befindet.
Mitzubringen ist die Geburtsurkunde des Neugeborenen.

n ��Wohnsitzförderung für Studenten
Gemeindebürger die ein Studium absolvieren und ihren Haupt-
wohnsitz in Bad St. Leonhard i.Lav. beibehalten, erhalten bis zur 
Vollendung des 26. Lebensjahres eine Wohnsitzförderung in der 
Höhe von € 200,-- pro Studienjahr.
Anträge für die Wohnsitzförderung erhalten Sie im Stadtamt, Zim-
mer 3, oder auf der Homepage:  www.bad-st-leonhard-i-lav.at 
(Formulare). Der Antrag ist nach Abschluss des Studienjahres 
und mit Vorlage der Inskriptionsbestätigungen für das ver-
gangene Studienjahr (Wintersemester 2024/2025 und Sommer-
semester 2025) einzubringen. 
Die Antragsfrist für das Studienjahr 2024/2025 endet 
am 30. Oktober 2025!

n �Veröffentlichung von Veranstaltungen 
auf der Homepage

Es besteht die Möglichkeit geplante Veranstaltungen 
über die Homepage der Stadtgemeinde Bad St. Leon-
hard sowie über das Portal des Regionsbüros Lavanttal 
(KSL) zu veröffentlichen.

Benötigt wird eine Programmvorlage bzw. Postwurf in  
einer pdf Datei. Die Programmvorlage wird zusätzlich dem 
Tourismusmarketing - Regionsbüro Lavanttal - zur Veröf-
fentlichung weitergeleitet.
Die Veranstaltungsmeldung hat an folgende 
E-Mail-Adresse zu erfolgen: bad-st-leonhard@ktn.gde.at

n �Ehrenamt bewegt das Obere Lavanttal!
Das Ehrenamt ist das Herzstück unserer Gemeinschaft. Un-
zählige engagierte Menschen schenken ihre Zeit, ihr Wissen 
und ihre Tatkraft, um das Leben im Oberen Lavanttal lebendig, 
sicher und vielfältig zu gestalten – Wir suchen Sie für das Eh-
renamt des Landes Kärnten, als Teil der Pflegenahversorgung!
Das Land Kärnten und die Gemeinden des Oberen Lavanttals 
möchten all jenen herzlich danken, die sich schon jetzt freiwil-
lig einsetzen und gleichzeitig noch mehr Menschen ermutigen, 
Teil dieser starken Gemeinschaft zu werden. Natürlich ist eine 
Aufwandsentschädigung und eine Haftpflicht- und Unfallver-
sicherung für Sie inkludiert.

• Haben auch Sie Interesse, sich ehrenamtlich einzubringen?
• Möchten Sie Teil unserer Ehrenamtlichen Gruppe sein?
Dann werden Sie Teil dieser wertvollen Bewegung –  
jede helfende Hand zählt!

Kontakt: Pflegenahversorgung/Community Nurse 
Silvia Fellner 0664/5180810

Pellets und Heizöl
hamstern

Jetzt

Mit heimischen Qualitätspellets vorsorgen.  
lagerhaus-brennstoffe.at

Gleich anrufen
0800 202088

Büro Fohnsdorf:
Ankerweg 4-6 • 8753 Fohnsdorf
Tel.: 03573 | 34 433
Tel: 0676 | 844 744 400

Büro Graz:
Pfeifferhofweg 5 • 8045 Graz
Tel: 0676 | 844 744 200

office@kaminbaugmbh.at • www.kaminbaugmbh.at

 Unser Aufgabenbereich
n Kaminsanierung
n Edelstahlkaminanlagen
n Kaminservice und

Kleinreparaturen

 Unsere Stärken
n Langjährige Erfahrung

in Kaminsanierungen
n Prompte fachgerechte

Bauausführung
n Ihr Know-how Berater

für alle Kaminprobleme
Mehr Sicherheit

Mehr Energieersparnis

Geringere

Sanierungskosten

durch rechtzeitiges

Sanieren
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n �Turnen in der Mittelschule  
Bad St. Leonhard  

Der Seniorenbund Bad 
St. Leonhard veranstaltet 
heuer wieder ein spezielles 
Turnprogramm für alle, die 
für ihre körperliche Fitness 
etwas tun möchten. 

Der Kurs beginnt am 22. September 2025 und findet  
jeweils montags von 17:00 bis 18:00 Uhr im Turnsaal der 
Mittelschule Bad St. Leonhard an Schultagen statt. 

Die Einheiten werden voraussichtlich bis Ende April abge-
halten. Der Kostenbeitrag pro Stunde beträgt 3€ pro Person. 
Jeder ist herzlich eingeladen – eine Anmeldung ist nicht  
erforderlich! 

n �Seniorentraining „Mitten im Leben –  
aktiv und selbstbestimmt älter werden“

Das Katholische Bildungswerk und die 
„Gesunde Gemeinde Bad St. Leonhard 
i.Lav.“ veranstalten wieder das Senioren-
training „Mitten im Leben – aktiv und selbstbestimmt älter 
werden“, für die Generation 50plus.

Bei diesem Seniorentraining, unter der Leitung von Frau  
Dipl.-Päd. BEd. Karin Radl, werden Freude und Spaß groß 
geschrieben. Verschiedene Aktivitäten werden angeboten, 
die sich positiv auf Gedächtnis, Bewegung, Alltagsfähigkei-
ten und Lebensfreude auswirken. Es ist eine sehr gute Mög-
lichkeit, körperlich und geistig fit zu bleiben und Impulse 
für das seelische Wohlbefinden zu erhalten.

Die 5 Kurseinheiten für das Seniorentraining „Mitten im 
Leben“ (wochenweises Treffen zu je 90 Minuten) finden ab 
Montag, dem 27. Oktober 2025, um 15.00 Uhr, 
im Pfarrhof Bad St. Leonhard im Lavanttal, statt. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Alle Interessenten sind herzlich eingeladen!

Impressum
Bad St. Leonharder Gemeindenachrichten, Amtsblatt der Stadtgemeinde  
Bad St. Leonhard. Erscheinungsweise: vierteljährlich. Herausgeber und 
für den Inhalt verantwortlich: Stadtgemeinde Bad St. Leonhard, Hauptplatz 46, 9462 Bad  
St. Leonhard. Verlag, Anzeigen und Druck: Santicum Medien GmbH, Kasmanhuberstraße 2,  
9500 Villach. Tel. 04242/30795, E-Mail: office@santicum-medien.at
Es wird keine Haftung für die Richtigkeit der Angaben übernommen.
Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird ausschließlich die männliche Form verwendet. 
Sämtliche Personenbezeichnungen gelten gleichermaßen für alle Geschlechter.
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n �140 Jahre ÖKB Stadtverband  
Bad St. Leonhard

Die Wurzeln des ÖKB Bad St. Leonhard im Lavanttal reichen 
bis ins Jahr 1885 zurück. Laut Chronik wurde der Verein da-
mals von Herrn Baumann aus Lichtengraben gegründet, wäh-
rend Ritter Schneditz aus Preblau als erster Obmann fungierte. 
Ursprünglich als Veteranenverein ins Leben gerufen, erfuhr 
der Verband mehrere Umbrüche, ehe er im Mai 1954 neu 
gegründet wurde und seitdem seinen heutigen Namen trägt.  
„Aktuell haben wir 385 Mitglieder und sind damit der größte 
aktive Verein der Stadtgemeinde“, erklärt Obmann Ferdinand 
Scharf, der selbst seit 27 Jahren Mitglied ist und den ÖKB seit 
2015 leitet. Einen wesentlichen Beitrag zur hohen Mitglieder-
zahl leistete der frühere Obmann Hubert Brunner. „Er wollte 
zur 130-Jahr-Feier unbedingt die 400-Mitglieder-Marke er-
reichen und das haben wir auch geschafft“, erzählte Scharf. 
Brunner verstarb jedoch kurz vor dem Jubiläum, woraufhin 
Scharf, damals sein Stellvertreter, die Leitung übernahm. „Bei 
uns ist das ganze Jahr über viel los. Wir organisieren Weih-
nachtsfeiern, kirchliche Feste, Gedenkfeiern, Ausflüge, Wan-
derungen und Schnapsturniere“, so der Obmann. Doch trotz 
des aktiven Vereinslebens steht für ihn eines besonders im 
Mittelpunkt: das Gedenken. „Der Verein wurde von Heimkeh-
rern gegründet, deren Antrieb die Kameradschaft war und das 
ist bis heute so geblieben“, betont Scharf. Am Sonntag, dem  
3. August 2025 feierte der ÖKB schließlich sein 140-jähriges 
Bestehen mit einem großen Fest, das einen Festzug durch die 
Stadt, eine Heilige Messe mit Stadtpfarrer Mag. Martin Edlinger 
sowie ein gemütliches Beisammensein mit zahlreichen Orts-
verbänden, Ehrengästen und der Bevölkerung umfasste.

n �Auslagen als Galerie am Hauptplatz
„Auslagen als Galerie“ – Unter diesem Motto erstrahlen heuer 
mehrere leerstehende Auslagen am Hauptplatz von Bad St. Leon- 
hard im Lavanttal in neuem Glanz. Die Kunstwerke, gestaltet 
von den Schülern der Mittelschule Bad St. Leonhard im Lavant-
tal, wurden unter der fachkundigen Anleitung ihrer Lehrerinnen 
Frau Susanne Faist und Frau Brigitte Rappitsch gezeichnet, ge-
malt und schließlich in den Schaufenstern ausgestellt.
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n �Betriebsfortführung  
Allzweckhandel „Melcher“

Mit großer Freude dürfen wir bekannt geben, dass Allzweck-
handel Melcher künftig unter der Leitung von Sonja Melcher 
weitergeführt wird. Der Familienbetrieb wurde im Jahr 1967 
von meinen Schwiegereltern gegründet. 1996 haben mein 
Mann Harald und ich, Sonja Melcher, das Geschäft übernom-
men. Seither wurde kräftig investiert: Wir haben umgebaut, er-
weitert und das Sortiment laufend vergrößert. Heute bieten wir 
rund 100.000 Artikel auf 1.000 Quadratmetern Verkaufsfläche 
– vom Alltäglichen bis zum Besonderen ist für alle etwas dabei. 
Auch unsere beiden Töchter Sabrina und Vanessa unterstützen 
uns tatkräftig im Betrieb. Auf diesem Weg möchten wir uns bei 
unseren Kund:innen für ihre Treue bedanken und blicken vol-
ler Vorfreude auf viele weitere gemeinsame Jahre – wir freuen 
uns auf euren Einkauf in unseren Familienbetrieb.
Wir laden euch herzlich zu unserer Hausmesse am Samstag, 
den 29. November 2025 ein – es erwarten euch besondere  
Angebote und ein herzliches Willkommen!

n �Bundesverbandstag des Bund  
Österreichischer Faschingsgilden 

Im Juni 2025 war Bad St. Leonhard im Lavanttal, die Kärnt-
ner Faschingslandeshauptstadt des Jahres, Austragungsort des 
BÖF-Bundesverbandstages. Am Freitag, dem 20. Juni, reisten 
zahlreiche Vertreter von Faschingsgilden aus ganz Österreich 
an. Am Samstagvormittag, den 21. Juni, fand die Verbands- 
sitzung statt, gefolgt von einem Empfang am Schlossberg. 
Nach einem abwechslungsreichen Nachmittag, organisiert von 
Bürgermeister Dieter Dohr, mit einer Stadtführung unter der 
Leitung von Herbert Hollauf und der Besichtigung der frisch 
renovierten Leonhardikirche mit Johann Waich, begeisterten 
am Abend auf der Showbühne im Hotel Moselebauer zahl-
reiche Künstler verschiedener Gilden das Publikum. Unter  
ihnen war auch Fritz Huber, Präsident der Leonharder Fa-
schingsgilde, der als „Leonhardo da Vrici“ auftrat, sowie die 
Bad St. Leonharder Damengarde. Mit dieser gelungenen Ver-
anstaltung fand die BÖF-Jahrestagung in Bad St. Leonhard im 
Lavanttal einen würdigen und stimmungsvollen Abschluss.

n �20. Klieninger Oldtimertreffen
Das Oldtimertreffen beim Gasthaus Hartl in Kliening fand in 
diesem Jahr bereits zum 20. Mal statt. Zahlreiche Besucher 
nutzten die Gelegenheit, um historische Fahrzeuge aus nächster 
Nähe zu betrachten. Neben Motorrädern und Pkw waren auch 
zahlreiche Traktoren ausgestellt. Die Veranstaltung brachte 
Oldtimerfreunde aus unterschiedlichen Regionen zusammen, 
die damit einen Beitrag zum Erhalt und zur Pflege automobil-
historischer Tradition leisten. Auch für das leibliche Wohl aller 
Teilnehmer und Besucher wurde bestens gesorgt.

n �Almmesse auf den Kollmannsöfen 
Alljährlich im August findet bei den Kollmannsöfen die Alm-
messe statt. Trotz ungünstiger Wettervorhersage machten sich 
am Sonntag zahlreiche Gläubige aus unserer Region und der 
benachbarten Steiermark auf den Weg zum Schieflinger Kreuz. 
Die Landjugend Schiefling hatte bei den aufwändigen Vor-
bereitungen wieder viel zu tun und sorgte für das leibliche 
Wohl der Besucher. Die Messfeier wurde von Dechant Mag.  
Martin Edlinger zelebriert und traditionell musikalisch vom  
MGV Bad St. Leonhard im Lavanttal gestaltet.

Ihr Spezialist wenn
es um Fliesen
geht...

Verkauf

Beratung
Verlegung

KONTAKT

0664 52 16 007
Spanheimerstraße 28, 9400 Wolfsberg

IIhhrr SSppeezziiaalliisstt wweennnn
es um Fliesen
geht...

KONTAKT

006664 52 16 007
SpanheimerstrSpanheimerstraße 28, 9400 Wolfsberolfsbergg



16

n �Ehrenamt ist Leidenschaft!
Vor kurzem durften wir unsere gesamten Funktionäre und den 
Trainerstab des SV Bad St. Leonhard & des SV Reichenfels 
mit neuen T-Shirts ausstatten – ein herzliches Dankeschön an 
FES Elektrotechnik GmbH & Ingenieurbüro Thomas Koller 
für dieses großartige Sponsoring! 

Am Foto (v.l.n.r.): Martin Rabensteiner (Schriftführer SVL), 
Peter Schlacher (Obmann SVL), Thomas Koller (Ingenieur-
büro Thomas Koller) mit Sohn, Karin Führer (Schriftführerin 
SVR), Manfred Führer (Obmann SVR), Manfred Sturmer (Sek-
tionsleiter SVL) & Petra Schlacher (Schriftführer-Stv. SVL). 
Nicht am Foto: Alois Buchsbaum (Firma FES)

n �35 Jahre Trachtengruppe Bad St. Leonhard
Beim traditionellen Kunigundfest feierte die Trachtengruppe 
Bad St. Leonhard im Lavanttal ihr 35-jähriges Bestehen und 
zeigte damit ihre Bedeutung als feste Säule des regionalen 
Kulturschaffens. Die Festmesse wurde vom emeritierten Erzbi-
schof Dr. Ludwig Schick gemeinsam mit Dechant Mag. Martin  
Edlinger und Kaplan Anilkumar Kama zelebriert und musika-
lisch von Iva Schell und Organist Johann Spruk begleitet. Zahl-
reiche weitere Gruppen, darunter die Decrignis Brauchtums-
gruppe, die Trachtengruppe Reichenfels, die Goldhaubenfrauen 
St. Andrä und die Wolfsberger Brauchtumsgruppe Lavanttal, 
unterstützten die Veranstaltung. Die Anwesenheit vieler Gäste 
verdeutlichte die Wertschätzung für die Trachtengruppe und die 
Vielfalt des regionalen Brauchtums.
Im Anschluss an die Heilige Messe wurden allen Anwesenden 
geweihte Brezeln überreicht, die von Vizebürgermeister Heinz 
Joham gesponsert wurden. Vizebürgermeister Joham sprach im 
Namen der Stadtgemeinde seinen Dank an die Trachtenfrauen 
aus, die durch ihr soziales Engagement und ihre aktive Mitarbeit 
in der Gemeinde sowie in der Pfarre entscheidend zur Lebendig-
keit der Gemeinschaft beitragen. 
Die Trachtengruppe ist nicht nur eine kulturelle Institution, son-
dern auch ein verbindendes Element innerhalb der Gesellschaft. 
Ihr Einsatz für die Erhaltung von Traditionen und Brauchtum 
stärkt die Identität und den Zusammenhalt in der Gemeinde.Be-
sonderer Dank galt auch Maria Brunner und allen Helfern, deren 
Einsatz entscheidend zum Gelingen der Feier beitrug. Die Agape 
im Pfarrhof rundete das Fest in entspannter Atmosphäre ab.

9462 Bad St. Leonhard, Herrengasse 600
Tel: 04350/36 30

E-Mail: office@bmjoham.at

• Beratung-Planung-Bauleitung • Baukoordination
• Projektmanagement • Projektabwicklung

n �Repair Cafe
„Reparieren statt Wegwerfen“ lautete das Motto des Repair Cafes 
der Leonharder Trachtengruppe im Kulturheim. Während sich 
die freiwilligen Helfer liebevoll um defekte Alltagsgegenstän-
de kümmerten und ihnen gegen eine freiwillige Spende neues 
Leben einhauchten, genossen die zahlreichen Besucher Kaffee 
und Kuchen. Unter den Gästen konnten auch Silvia Schmerlaib 
und Karl Schwabe vom KBW sowie Bürgermeister Dieter Dohr 
begrüßt werden. Mit dieser Veranstaltung möchten die Trachten-
frauen ein klares Zeichen zum Thema Nachhaltigkeit setzen.

In Zeiten wie diesen zeigt sich einmal mehr: Ohne Ehrenamt 
würde kein Verein bestehen. Unsere Helfer, Trainer und Funk-
tionäre investieren unzählige Stunden – freiwillig, mit Herz-
blut und voller Hingabe. Sie sind das Fundament, auf dem un-
ser Vereinsleben steht. Besonders stolz sind wir auch auf die 
starke Kooperation zwischen SVL und SVR – zwei Vereine, 
die Hand in Hand arbeiten und zeigen, wie viel man gemein-
sam mit dem eigenen Nachwuchs, ohne Legionäre und große 
Geldgeber erreichen kann.
Doch so wertvoll diese Leidenschaft auch ist, fehlt oft die offi-
zielle Unterstützung und viele Aufgaben bleiben an den Schul-
tern der Ehrenamtlichen hängen.
Umso mehr wissen wir jede helfende Hand und jede Form der 
Unterstützung zu schätzen – sei es durch Sponsoren, Gönnern, 
Fans oder durch Menschen, die ihre Freizeit für das Vereinsle-
ben schenken.
Ehrenamt ist keine Selbstverständlichkeit – DANKE an jede 
und jeden Einzelnen, die/der dazu beiträgt, dass unsere Vereine 
leben und wachsen können! 
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n �Jubiläumsgemeinderatssitzung  
am Schlossberg

Im Rahmen des 700-jährigen Jubiläums der Stadterhebung orga-
nisierte die Stadtgemeinde Bad St. Leonhard im Lavanttal eine 
festliche Sitzung des Gemeinderates, die genau am Gründungs-
tag stattfand. Am 22. Juli 1325 erhielt die Stadt das Recht auf 
Selbstverwaltung, ein historisches Ereignis, das im festlichen 
Rahmen gemeinsam mit den Bürgern und zahlreichen Ehren- 
gästen in der Ruine Gomarn am Schlossberg gefeiert wurde.
Für die musikalische Umrahmung sorgte das Quartett der Stadt-
kapelle und der Männergesangsverein. Die Jubiläumssitzung des 
Gemeinderates wurde von Bürgermeister Dieter Dohr eröffnet. 
Es folgten Ansprachen von Herrn Günther Vallant, Präsident 
des Kärntner Gemeindebundes und Bürgermeister der Markt-
gemeinde Frantschach-St. Gertraud, sowie von Bürgermeister 
Dieter Dohr, Vizebürgermeister Heinz Joham, Vizebürgermei-
ster Alexander Pichler, Stadtrat Gerhard Penz und Gemeinderat 
Franz Schatz.

Während der Amtszeiten von Alt-Landeshauptmann Gerhard 
Dörfler und Landeshauptmann Dr. Peter Kaiser wurden zahl-
reiche Infrastrukturprojekte zum Wohle der Gemeinde umge-
setzt. Dafür wurden ihnen nach einstimmigem Beschluss des 
Gemeinderates Ehrenurkunden überreicht.

Im Rahmen der Jubiläumsgemeinderatssitzung erhielt die 
Kindertagesstätte LKH Zwerge Gemeinnützige Betreuungs 
GmbH für den Kindergarten in Bad St. Leonhard im Lavanttal 
das MINT-Gütesiegel 2025 bis 2028. Für diesen besonderen  
Moment hatten die Kinder ein musikalisches Stück einstudiert 
und begeisterten damit die Anwesenden.

Die bewegte Geschichte unserer Stadt ist nun auch im Jubilä-
umsbuch „Bad St. Leonhard – Stadt und Kirche im Wandel“ 
nachzulesen, das im Rahmen der Festsitzung präsentiert wurde. 
Auf 152 Seiten zeichnet Dr. Rosemarie Eichwalder, unterstützt 
von zahlreichen Bildern, die bedeutendsten Entwicklungen 
der Stadt- und Kirchengeschichte nach und verbindet dabei 
gründliche Recherche mit historischem Feingefühl. In Zusam-
menarbeit mit dem Gestalter Wolfgang Stefaner entstand ein 
reich illustriertes Werk, das 
Vergangenheit, Gegenwart 
und Zukunft verbindet. Es 
bietet Einblicke in das ge-
sellschaftliche, wirtschaft-
liche und geistige Leben 
der Region – vom mittelal-
terlichen Bergbau bis zum 
modernen Kurort – und lädt 
dazu ein, sich mit der Ge-
schichte Bad St. Leonhards 
näher zu beschäftigen.

Nach der Festsitzung folgte ein aufschlussreiches europäisches 
Zukunftsgespräch unter dem Motto „Wie sichern wir Lebens-
qualität und Erfolg der nächsten Generation?“. Der Bürger- 
dialog wurde von MMMag. Dr. Christian Gsodam geleitet. 
Zum Schwerpunkt Wirtschaft äußerte sich Torsten Philipp,  
Geschäftsführer der Geislinger GmbH. Beim Thema Beruf 
und Arbeitswelt nahm Karl Manfred Pichler, Vizepräsident 
der Arbeiterkammer Kärnten, Stellung. Abschließend brachten 
die Bildungsreferenten der Landwirtschaftskammer Kärnten,  
Dipl. Ing. Martin Schnuppe und Cornelia Karner, ihre Perspek-
tiven ein. Der Austausch bot wertvolle Einblicke und war ein 
gelungener Beitrag zur Diskussion über die Zukunft der kom-
menden Generationen.

Durchforstungen, 
Aufl ichtungen und 

Endnutzungen
offi  ce@holzernte-rampitsch.at

Tel. 0664/4159037

 Saubere Arbeit zum fairen Preis

HolzernteHolzernte
Johannes RampitschJohannes Rampitsch
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n �Exklusives Wein-Event von  
Leonharder Winzeragentur 

Am 21. August 2025 fand im 
Schlossrestaurant Wolfsberg 
bereits das zweite Weinver-
kostungs-Event der jungen 
Leonharder Winzeragentur 
creasol. statt. Der Firmen-
gründer Matthias Pirker 
empfing gemeinsam mit 
Franz Gölles vom steirischen 
Weingut Gölles aus dem 
Vulkanland rund 35 Gäste 
in sommerlicher Atmosphä-
re. Zu einem 4-Gänge-Menü 
des Schlossrestaurants gab 
es eine abgestimmte und ab-
wechslungsreiche Auswahl an Weinen und Sekten zu verko-
sten. Pirker freut sich, dass die von seiner Firma organisierten 
Wine & Dine-Events so gut ankommen: „Es ist toll zu sehen, 
wie viele Wein-Interessierte es im Lavanttal gibt, die ein gutes 
Glas Wein zu einem exklusiven Essen zu schätzen wissen“, 
so der 45-jährige Geschäftsführer der creasol., mit Sitz am 
Eschenweg in Bad St. Leonhard.

Herbst-Event im Gasthof Geiger
Am Freitag, den 24. Oktober 2025, findet im Gasthof Gei-
ger die nächste Wine & Dine Veranstaltung von creasol. statt.  
Daniel Dirnberger steuert ein mehrgängiges Wild-Menü bei, 
während Matthias Pirker eine passende Weinbegleitung prä-
sentiert. Weitere Informationen sowie Tickets unter https://
creasol.at/event oder telefonisch unter +43 680 5556616.

Matthias Pirker (links) und 
Winzer Franz Gölles (rechts)
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n �Kräutersegnung
Unter der Leitung von Obfrau Maria Brunner setzen die Trach-
tenfrauen alles daran diesen schönen Brauch lebendig zu halten 
und an die jüngere Generation weiterzugeben. Auch heuer wur-
den wieder zahlreiche Kräutersträußchen gebunden. Im Rah-
men des Jubiläumsjahres 700 Jahre Stadtrecht und 900 Jahre  
Leonhardikirche feierten Propst Anton Höslinger vom Stift  
Klosterneuburg und Stadtpfarrer Mag. Martin Edlinger den 
Gottesdienst mit der traditionellen Kräutersegnung. Musika-
lisch wurde die Messe vom Kirchenchor unter der Leitung von 
Barbara Koller sowie von Organist Johann Spruk begleitet. An-
schließend wurden die gesegneten Kräutersträußchen an die 
Kirchenbesucher verteilt. Zudem boten die Trachtenfrauen an 
einem Stand verschiedene regionale Köstlichkeiten an, die sie 
selbst vorbereitet hatten.
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n �Jubiläumswanderung zum Goldbründl
Ausflüge und Wanderungen in unsere Naturlandschaft zu den 
weithin bekannten Orten, denen oft geheimnisvolle Kräfte zuge-
schrieben werden, sind für Erholungssuchende aus nah und fern 
besonders geeignet. Ein besonderes Beispiel dafür ist das Gold-
bründl, das sich inmitten unseres historischen Goldbaugebietes 
befindet und vor kurzem liebevoll von der Familie Walzl saniert 
wurde. Im Jubiläumsjahr 2025, in dem wir 900 Jahre Leonhar-
dikirche und 700 Jahre Stadtrecht feiern, veranstalteten die Na-
turfreunde Bad St. Leonhard im Lavanttal eine Jubiläumswan-
derung. Auf den Tag genau 45 Jahre nach der Vereinsgründung 
am 28. Juni führte der Ausflug zum Goldbründl, das von Stadt-
pfarrer Mag. Martin Edlinger feierlich eingeweiht wurde. Zum 
Abschluss fand am Hauptplatz noch ein Frühschoppen statt, der 
musikalisch von der Berger Musi umrahmt wurde. 

n �Klarinettenchor in der Leonhardikirche
Ein bedeutendes Fest im Kirchenjahr, das den Aposteln Petrus 
und Paulus gewidmet ist, zählt zu den wichtigsten Hochfesten 
der katholischen Kirche und wird jedes Jahr am 29. Juni ge-
feiert. Heuer wurde die Heilige Messe in der Leonhardikirche 
musikalisch besonders feierlich vom Klarinettenchor Ober-
wölz/Murau unter der Leitung von Mag. Reinhold Scheiber 
gestaltet. Mit klangvollen Bläserstücken verlieh der Chor dem 
Gottesdienst eine stimmungsvolle Atmosphäre und trug so we-
sentlich zur feierlichen Gestaltung des Hochfestes bei.

n �Jubiläumsumzug
Anlässlich der Stadterhebung vor 700 Jahren fand am Sams-
tag, dem 26. Juli 2025, ein beeindruckender Jubiläumsumzug 
durch die Stadt statt. 33 Gruppen, Vereine und Firmen aus dem 
gesamten Gemeindegebiet nahmen daran teil. Ehrengäste aus 
Politik und Wirtschaft, darunter Landeshauptmann-Stellvertre-
ter Martin Gruber, Bundesrätin Mag. Claudia Arpa, die Natio-
nalräte Ing. Johann Weber und Mag. Christian Ragger sowie 
die Bürgermeister Manfred Führer, Peter Bacher, Wolfgang 
Gallant, Stefan Salzmann und Karl Markut, wurden von un-
serem Bürgermeister Dieter Dohr herzlich empfangen.

Die Moderation am Hauptplatz übernahm Manfred Stückler. 
Die zahlreichen kleinen und großen Gäste sowie die Teilneh-
mer des Umzugs wurden am Hauptplatz bestens versorgt, wo 
Betriebe und Vereine für das leibliche Wohl sorgten. Zudem bot 
ein buntes und unterhaltsames Programm beste Unterhaltung.
Unsere Stadt blickt auf eine bewegte Geschichte zurück, die 
nun im Jubiläumsbuch „Bad St. Leonhard im Lavanttal - Stadt 
und Kirche im Wandel“ nachzulesen ist. Das Buch ist im Stadt-
gemeindeamt erhältlich und bietet auf 152 Seiten, reich illus-
triert mit zahlreichen Bildern, einen fundierten Einblick in die 
wichtigsten Entwicklungen der Stadt und Kirchengeschichte, 
sorgfältig recherchiert und mit historischem Feingefühl erzählt.
Nach dem Jubiläumsumzug ging der Festtag am Abend mit dem 
Jubiläums Schlossbergfest weiter, das von der Stadtkapelle Bad 
St. Leonhard im Lavanttal organisiert wurde. Die zahlreichen 
Besucher wurden kulinarisch verwöhnt. Den Auftakt machte 
die Schieflinger Trachtenkapelle mit einem Dämmerschoppen-
konzert, danach sorgten die Big Band und das Oberkrainer En-
semble der Stadtkapelle für musikalische Unterhaltung.
Zum feierlichen Abschluss der Jubiläumswoche fand am Sonn-
tag, dem 27. Juli 2025, nach der Heiligen Messe in der Kuni-
gundkirche der Radio Kärnten Frühschoppen im Innenhof der 
Burgruine Gomarn am Schlossberg statt. Für die musikalische 
Umrahmung der Veranstaltung sorgten die Stadtkapelle, der 
Männergesangsverein und die Geschwister Scharf.
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n �Internationales Treffen der Freunde  
von St. Leonhard

Vom 5. bis 7. September 2025 fand in Bad St. Leonhard das 
Internationale Treffen der Freunde von St. Leonhard statt. Diese 
bedeutende Zusammenkunft war ein Höhepunkt des Jubiläums-
jahres 900 Jahre Leonhardikirche und widmete sich der Vereh-
rung des Stadt- und Kirchenpatrons sowie der Pflege grenzüber-
schreitender Freundschaften. Ein reichhaltiges Programm prägte 
die drei Festtage und vereinte hohe kirchliche Würdenträger, De-
legationen aus mehreren europäischen Ländern sowie die Bevöl-
kerung des oberen Lavanttales. In Gottesdiensten, Prozessionen 
und symbolischen Gesten wurde der Heilige Leonhard geehrt 
und zugleich wurde das Bewusstsein für Glaube, Gemeinschaft 
und Frieden gestärkt.

Das Treffen wurde feierlich mit einer Andacht am Klippitztörl 
eröffnet, an der zahlreiche Mitglieder und Gäste aus fünf Län-
dern (Deutschland, Slowenien, der Slowakei, Belgien und Fran-
kreich) teilnahmen. Diözesanbischof Dr. Josef Marketz und 
Stadtpfarrer Dechant Mag. Martin Edlinger gestalteten die mu-
sikalsch umrahmte Andacht.

Am Samstag zelebrierte Europabischof Dr. Ägidius Zifkovics 
die Festmesse als Hauptzelebrant, begleitet von angereisten 
Priestern sowie Stadtpfarrer Dechant Mag. Martin Edlinger und 
Stipendiatskaplan Anilkumar Kama. Im Rahmen des Gottes-
dienstes überreichten Delegationen aus verschiedenen Ländern 
Gastgeschenke. MMMag. Dr. Christian Gsodam, ein gebürtiger 
Bad St. Leonharder, wurde feierlich in die Confrérie de Saint-
Léonard-de-Noblat aufgenommen. Die Messe wurde musika-
lisch von den Sängern der Bruderschaft aus Saint-Léonard-de-
Noblat sowie dem Kirchenchor Bad St. Leonhard im Lavanttal 
unter der Leitung von Barbara Koller und mit Organist Johann 
Spruk gestaltet. Nach dem Gottesdienst fand eine Tiersegnung 
auf dem Kirchenvorplatz statt. 
Im Anschluss zogen die Reliquien des Heiligen Leonhard, mu-
sikalisch begleitet von der Stadtkapelle Bad St. Leonhard im 
Lavanttal, in einer feierlichen Prozession durch die Stadt. Am 
Hauptplatz spendete Europabischof Dr. Zifkovics den Segen, 
bevor die Kopfreliquie in der Kunigundkirche zur Verehrung 
dargeboten wurde. Nach dem Mittagessen trafen sich die Ver-
antwortlichen der fünf Delegationen, um die künftige Zusam-
menarbeit zu besprechen. 
Am Abend fand in der Pfarrkirche Prebl eine Abendandacht 
statt, die den Auftakt zur Fackelwanderung zur Filialkirche  

Gräbern bildete. Dort endete die Wanderung mit einem Nachtge-
bet und Trompetenklängen von Christoph Wiltsche.

Im Rahmen des Internationalen Treffens wurden am Sonntag die 
Wallfahrts- und Gebetswochen für Frieden und Freiheit eröffnet. 
Den Höhepunkt bildete die Festmesse mit Pater Karl Wallner 
OCist, dem Nationaldirektor der Päpstlichen Missionswerke  
Österreichs. Während des Gottesdienstes hatten die Gläubigen 
erneut die Möglichkeit, die Kopfreliquie des Heiligen zu ver-
ehren, und viele Pilger nutzten diesen Moment für ihre persön-
lichen Bitten und Dankgebete. Feierlich umrahmt wurde die 
Messe von der Singgemeinschaft Kliening unter der Leitung von 
Elke Six, begleitet von Johann Spruk an der Orgel. Im Anschluss 
waren alle Besucher zu einer Agape im Bereich des Südpor-
tals der Leonhardikirche eingeladen, bei der den Delegationen 
Geschenkkörbe als Erinnerung an ihren Aufenthalt überreicht 
wurden. Den Abschluss des internationalen Treffens bildete die 
Pflanzung eines Lindenbaumes am Schlossberg, ein Geschenk 
der slowakischen Delegation.

n �Frühschoppen der Klemmeyfn Teifl
Am Sonntag, dem 6. Juli 2025, organisierte die Leonharder 
Brauchtumsgruppe „Klemmeyfn Teifl“ einen Frühschoppen im 
Innenhof der Burgruine Gomarn am Schlossberg. Neben der 
einzigartigen Atmosphäre der Ruine wurde den Besuchern auch 
kulinarisch einiges geboten, darunter Köstlichkeiten vom Grill 
und Spanferkel. Für die musikalische Unterhaltung sorgten die 
Schnürer Buam und der Lavanttaler Dreigesang.

Die Veranstaltung zeichnete sich durch mitreißende Musik, 
spannende Gespräche und ausgelassene Stimmung aus. In ent-
spannter und geselliger Atmosphäre bot der Frühschoppen den 
Besucherinnen und Besuchern ein abwechslungsreiches und un-
terhaltsames Programm.

n �Grillfest des ÖKB Stadtverband
Am 29. Juni 2025 veranstaltete der ÖKB Stadtverband Bad  
St. Leonhard im Lavanttal sein traditionelles Grillfest auf dem 
Vorplatz des Leonharder Kulturheimes. Obmann Ferdinand 
Scharf und seine Kameraden konnten zahlreiche Gäste aus der 
Bevölkerung sowie befreundete Vereine begrüßen, darunter 
auch Bürgermeister Dieter Dohr und Vizebürgermeister Heinz 
Joham. Musikalisch wurde die Veranstaltung von der „Berger 
Musi“ umrahmt. 
Höhepunkt des Festes war die Verlosung des Maibaumes und 
weiterer Preise, bei der Maria Leiss den Maibaum gewann. Für 
das leibliche Wohl der Besucher sorgten die engagierten Mit-
glieder des ÖKB mit gegrillten Spezialitäten, erfrischenden  
Getränken und hausgemachten Mehlspeisen zum Kaffee. 
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n �Schieflinger Ägidiustag 
Am Montag, dem 1. September 2025, fand in Schiefling tradi-
tionell der Ägidius- und Anbetungstag statt, heuer bereits zum 
vierten Mal mit Beteiligung der Schieflinger Rosenkranzkin-
der. Die Festmesse, an der 101 Gläubige teilnahmen, zeleb-
rierte der Pfarrer von Reichenfels, Nirmal Kumar Yarramalla, 
feierlich. Gesanglich wurde die Messe vom Schieflinger Kir-
chenchor unter der Leitung von Ferdinand Bischof umrahmt. 
Nach der Hl. Messe wurde das Allerheiligste Altarsakrament 
zur Anbetung ausgesetzt. Anschließend wurden Ägidibrot, 
Hirschsalami und Ägidiwein gesegnet und der Pfarrgemein-
de im Pfarrhof angeboten. Die Schieflinger Rosenkranzkinder 
begleiteten die Feier musikalisch, trugen Gedichte von Edith  
Kienzl vor und beteten bei den Anbetungsstunden eifrig mit. 
So gestaltete sich der Ägidiustag zu einem gelungenen Mitei-
nander von Jung und Alt bei Messe, Anbetung, Musik, Gedich-
ten und geselligem Beisammensein. 

n �WAC Sieg beim Testspiel  
in Bad St. Leonhard 

Ende Juni spielte 
der Bundesliga-
verein RZ Pellets 
WAC unter Trainer 
Dietmar Kühbauer 
in Bad St. Leon-
hard im Lavant-
tal ein Vorberei-
tungsspiel gegen 
Deutschlandsberg 
aus der Regional-
liga. Besonders 
begeistert vom Auftritt des aktuellen österreichischen Cup-
siegers aus dem Lavanttal war der Nachwuchs des SVL, der 
seine Idole sogar auf den Platz begleiten durfte. Beim WAC 
zeigten sich etwa einen Monat vor Saisonstart einige neue 
Spieler, während andere aufgrund von Nationalteam Einsätzen 
noch pausierten.Trainer Kühbauer nutzte die gesamte Spiel-
zeit, um den Kader mit vielen jungen Talenten einzusetzen. 
In der ersten Halbzeit hielten die Steirer gut mit und waren 
auch offensiv präsent. Dennoch führte der WAC zur Pause mit 
1:0 durch ein Tor von Markus Pink. Die Möglichkeit für einen 
weiteren Treffer vergab Gattermayer vom Elfmeterpunkt. In 
der zweiten Halbzeit zeigte sich die körperliche Überlegenheit 
der Bundesligamannschaft deutlich. Mit weiteren Toren von  
Karamoko (2), Hajdini und Zuo feierten der WAC und seine 
rund 450 Fans im Gmoan-Stadion einen klaren 5:0 Sieg.
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n �Hoffen auf Leonhard
Anlässlich des Jubiläumsjahres wurde das Theaterstück „Hoffen 
auf Leonhard“ unter der Regie von Sabine Baumgartner und Evi 
Unterluggauer aufgeführt. 
Bei den Aufführungen im Pfarrhof erhielten die zahlreichen 
Besucher faszinierende Einblicke in die Entstehung der  
Leonhardikirche und in das Leben des Heiligen Leonhard. Mit 
unterhaltsamen Rückblicken wurde eindrucksvoll gezeigt, wie 
wichtig Glaube und Hoffnung damals wie heute sind, um op-
timistisch in die Zukunft zu blicken. Besonders berührend war, 
wie die mitwirkenden Kinder als ‚,Pilger der Hoffnung“ dieses 
wichtige Thema lebendig und anschaulich vermittelten.
Das Stück ,,Hoffen auf Leonhard“ reichte die Pfarre St. Leon-
hard für den Theaterwettbewerb der Diözese Gurk im Rahmen 
des Heiligen Jahres ein. 2025 steht in der Katholischen Kirche 
unter dem Motto ,,Pilger und Pilgerinnen der Hoffnung“, dass 
der bereits verstorbene Papst Franziskus ausgerufen hat. Mit 
diesem Theaterwettbewerb greift die Diözese Gurk diese wich-
tige Botschaft auf und möchte ‚,Hoffnung schenken“. Unsere 
Schauspieler haben dies auf beeindruckende und humorvolle 
Weise umgesetzt, was sowohl das Publikum als auch die Jury 
sehr berührt hat.

Am Samstag, dem 23. August 2025, feierte die FF Bad St.  
Leonhard im Lavanttal am Schlossberg ihr 155-jähriges Beste-
hen. Kommandant Andreas Baumgartner konnte bei der Feier 
am Vorplatz der Burgruine zahlreiche Ehrengäste willkommen 
heißen, darunter Landesrat Ing. Daniel Fellner, Bürgermeister 
Dieter Dohr sowie Vertreter aus der Regionalpolitik und dem 
Feuerwehrwesen. Auch Feuerwehrabordnungen aus dem La-
vanttal und der benachbarten Steiermark nahmen teil. In seiner 
Festansprache gab Kommandant Baumgartner den Gästen einen 
Einblick in die Geschichte der heimischen Feuerwehr von der 
Gründung bis zur Anschaffung der neuesten Fahrzeuge.

Im Rahmen des Festakts hätte auch die offizielle Übergabe und 
Einweihung des neuen Tanklöschfahrzeugs stattfinden sollen. 
Da das Fahrzeug jedoch nicht rechtzeitig geliefert wurde, seg-
nete Pfarrer Mag. Eugen Länger stattdessen die Gerätschaften, 
die künftig in dem neuen Fahrzeug ihren Platz finden werden.  

Die Stadtkapelle Bad St. Leonhard im Lavanttal begleite-
te die Feier musikalisch und beendete sie mit dem „Kärntner  

n �Zeltfest der Freiwilligen  
Feuerwehr Kliening

Am Samstag, dem 19. Juli 2025, sorgte Österreichs beliebtes-
te Schlagerband „Die Nockis“ für unvergessliche Stimmung 
beim Zeltfest der Freiwilligen Feuerwehr Kliening in Bad 
St. Leonhard im Lavanttal. Das engagierte Team der Klieni-
nger Blauröcke unter Kommandant Martin Oswald investierte 
viel Freizeit in die perfekte Organisation der Veranstaltung und 
wurde mit herrlichem Sommerwetter sowie rund 2.500 Besu-
chern am Samstag und einem überwältigenden Ansturm zum 
Frühschoppen am Sonntag belohnt. Unter den Gästen waren 
Bürgermeister Dieter Dohr, Feuerwehrreferent Vzbgm. Heinz 
Joham mit Stadt- und Gemeinderäten, der Bürgermeister der 
Nachbargemeinde Hüttenberg, Josef Offner, sowie zahlreiche 
Vereine und Feuerwehren aus nah und fern. 

Die Besucher wurden nicht nur von den „Nockis“ musikalisch 
verwöhnt, sondern auch von der Band „Elchos“, die großar-
tige Unterhaltung bot. Kulinarische Köstlichkeiten rundeten 
das Fest ab und es wurde bis in den frühen Morgenstunden 
ausgelassen gefeiert. Am Sonntag sorgten „Die jungen Origi-
nal Oberkrainer“ sowie ein Rahmenprogramm für die kleinen  
Gäste erneut für großartige Stimmung. Zum krönenden Ab-
schluss fand eine Verlosung attraktiver Preise statt, darunter 
ein E-Bike im Wert von 5.000 Euro.

n �Jubiläumsfest: 155 Jahre FF Bad St. Leonhard

Heimatlied“. Anschließend lud die Kameradschaft der FF Bad 
St. Leonhard alle Anwesenden in den Innenhof der Burgru-
ine ein, wo die „Jungen fidelen Lavanttaler“ für musikalische  
Unterhaltung sorgten.
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n �Rocknight in der Burgruine
Am 25. Juli 2025 verwandelte sich die Ruine Gomarn für Rock- 
und Metal-Fans in eine Konzertbühne. Die „Carinthian Pipes 
& Drums“ präsentierten mit „retschn ernst sei maschin“ Öster-
reichs beste Rage Against the Machine Tribute Band, inklusive 
Drummer Heimo Glatzl aus Bad St. Leonhard im Lavanttal. „The 
Heartbeat Selection - a Christmas in your Heart Special“ ehrte 
mit Klassikern wie Werken des verstorbenen Ex-Black-Sabbath-
Frontmanns Ozzy Osbourne oder der irischen Band The Cran-
berries ihre musikalischen Idole. „retschn ernst sei maschin“ 
besteht aus vier Musikern, die seit Jugendtagen in verschiedenen 
Bands aktiv sind. Sänger Steve und Drummer Heimo stammen 
aus der Rockband »sPout«, spielten danach aber nicht mehr zu-
sammen. Gitarrist Armin und Bassist David waren bei »Sound-
dealer« aktiv, wobei Armin zusätzlich in weiteren Projekten mit-
wirkte. Ihr erstes gemeinsames Konzert hatten sie 2018 bei der 
Rockcover-Show »Christmas in your heart« in Wolfsberg, wo 
sie Songs von Rage Against the Machine präsentierten – einer 
Band, die sie alle verehren. Dieses Jahr traten sie bereits beim 
Donauinselfest, in Bruneck und nun erstmals bei der Rock Night 
in der Ruine  
Gomarn in Bad 
St. Leonhard auf, 
die mit ihrer ein-
zigartigen Atmo-
sphäre sowohl 
Künstlern als 
auch Publikum 
unvergessen blei-
ben wird.

n �PVÖ-Landeswandertag
Der diesjährige Landeswandertag des PVÖ Kärnten in Bad 
St. Leonhard im Lavanttal übertraf alle Erwartungen. Bei per-
fektem Wanderwetter nahmen rund 1500 begeisterte Teilneh-
mer teil, was einen neuen Besucherrekord bedeutete, sowie ein 
bis auf den letzten Platz besetztes Festzelt.

GOOD NEWS
AUS KÄRNTEN

JETZT NEU!
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Ein sichtlich stolzer PVÖ-Landespräsident Dieter Hacker 
konnte zur Veranstaltung sehr viel Prominenz begrüßen. An 
der Spitze die neue Präsidentin des Pensionistenverbandes 
Österreichs, Birgit Gerstorfer und den Kärntner Landeshaupt-
mann Dr. Peter Kaiser, weiters den Landtagsabgeordneten 
Anton Leikam, Bundesrätin Mag. Claudia Arpa, PVÖ-NÖ- 
Geschäftsführer Elmar Helletzgruber, den Europa-Bischof 
Ägidius Zsifkovics aus dem Burgenland, den Bürgermeister 
der Stadtgemeinde Bad St. Leonhard Dieter Dohr mit Vzbgm. 
Alexander Pichler, SPÖ-Bezirksgeschäftsführerin Nina  
Asprian, die fast vollzählig erschienenen PVÖ-Bezirksvorsit-
zenden, sowie SJG-Vorsitzender Andreas Preiml. 
Für die sportlichen Pensionisten aus ganz Kärnten waren zwei 
attraktive Wanderrouten ausgesteckt - eine kürzere mit rund 
zwei Kilometern und eine längere mit rund sieben Kilometern. 
Letztere führte vom Festzelt am Sportplatz über den Hauptplatz 
und die Panoramastraße entlang bis zum Schloss Lichtengra-
ben, wo auch eine Labestation eingerichtet war. Zurück ging es 
über den Tuschenkogel und vorbei an der jubilierenden (900 
Jahre) Leonhardikirche zum Festplatz. Die kürzere Strecke 
führte auf den Schlossberg und wieder zurück zum Festzelt, 
wo alle Teilnehmer des PVÖ-Landeswandertages nicht nur ein 
schmackhaftes Essen und erfrischende Getränke, sondern auch 
flotte Oberkrainer-Klänge der Hausmusik Avsenik aus Begunje 
in Slowenien erwarteten. 
Für die Organisation und Durchführung des Landeswander-
tages zeichneten die engagierten Teams der Landesorganisati-
on Kärnten, der Bezirksorganisation Wolfsberg und der Orts-
gruppe Bad St. Leonhard des PVÖ mit Obmann Franz Walzl an 
der Spitze verantwortlich. Unterstützt wurde der Landeswan-
dertag auch von den örtlichen Naturfreunden.
Verbandspräsidentin Birgit Gerstorfer, die erstmals Kärnten 
besuchte, lobte die hervorragend organisierte Veranstaltung. 
Auch Landespräsident Dieter Hacker und Landesdirektor Ar-
nold Marbek sprachen allen Beteiligten ihren Dank für den 
großen Erfolg des diesjährigen Landeswandertages des PVÖ 
Kärnten aus.




